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Bunde?feier der Schweizer in Liechtenstein

Nationalrat Dr. Paul Bürgi aus St. Galler hielt die Festansprache und
überbrachte Grüsse an Liechtenstein.

Dem Aufruf des Schweizervéreins im Fürstentum Liechtenstein zur Teilnahme an der
Geburtstagsfeier der Eidgenossenschaft folgten in diesem Jahr besonders viele
Landsleute, aber auch die Liechtensteiner waren an der Bundesfeier ihrer Schweizer

Freunde heuer sehr stark vertreten.

Unterhalb des Waldhotel in Vaduz wurae am Sonntagabend kurz nach 20 Uhr mit dem

Entzünden des 1. August-Feuers ein Gruss hinüber zu den Schweizer Bergen gesandt.
Anschliessend konnte der Präsident des Schweizervereins in Liechtenstein, Herr
Dir. Werner Stettier im Gartenrestaurant des Waldhotels neben seinen in Liechtenstein

niedergelassenen Landsleuten einige hohe Gäste aus der Schweiz und Liechtenstein

begrüssen. Liechtensteins Regierung war vertreten durch Regierungschefstellvertreter

Dr. Walter Kieber, Regierungsrat Andreas Vogt und ihren Pressechef

Herrn Walter Kranz, Zu den Ehrengästen zählten ferner der Konsul der Republik

Oesterreich. DDr. Herbert Batliner, der Konsul von Monaco, Dir. B.B. Voigt,
der Konsul von Schweden, Dir. K.G. Lundh, Bürgermeister M. Ospelt von Vaduz, der
Präsident des Liechtensteinervereins in Zürich, Herr Jakob Nägele, sowie als
besonders willkommene Gäste in Liechtenstein Nationalrat Dr. Paul Bürgi aus St.
Gallen, der Delegierte des Gemeinderates von Buchs, Herr Gabathuler und als
Delegierter des Gemeinderates von Sevelen Vizeammann Hans Vetsch.

Nach Begrüssunfj dieser Persönlichkeiten sagte Präsident Werner Stettier an die
Teilnehmer dieser Feier gewandt:

"Ferner begrüsse ich sehr herzlich die Harmoniemusik Vaduz, welche auch heute
abend wieder unsere Feier mit musikalischen Darbietungen verschönert. Gruss und
Willkomm dem Jodlerchränzli Igis aus Landquart. Bei dieser Gelegenheit möchte
ich ganz besonders der Harmoniemusik Vaduz aber auch dem Jodlerchränzli Igis von
Herzen danken, dass trotz Ferienzeit und grosser anderweitiger ffecnspruchung
ihrer Mitglieder wir auch dieses Jahr wieder mit ihrer Teilnahme rechnen durften.
Es ist dies nicht ganz selbstverständlich und ich versichere Sie, dass wir Ihre
Anwesenheit und Ihre Teilnahme ganz besonders zu schätzen wissen.

Ich hegrüsse auch Sie, liebe Landsleute, und die vielen Liechtensteiner Freunde,
die auch heute Abend wieder unter uns sind, aufs herzlichste. Diese Veranstaltung
gibt uns erneut gute Gelegenheit, die herzliche Verbundenheit zwischen der Schweiz
und dem Fürstentum Liechtenstein in besonders eindrücklicher Weise einmal mehr
unter Beweis zu stellen. Es war schon immer unser aufrichtiges Bestreben, die
Freundschaft zwischen diesen beiden Staaten bei gegenseitiger Respektierung zu
fördern und wir freuen uns, dass der Geburtstag unserer Heimat uns hiezu erneut
gute Gelegenheit gibt.
Unsere Gefühle des Dankes gelten heute ganz besonders unserm Gastland Liechtenstein,

das uns seine Freundschaft so grossherzig gewährt. Eine Freundschaft, die
nicht nur auf Staatsverträgen beruht, sondern beidseitig tief in unsern Herzen
verwurzelt ist. Möge der heutige Anlass unsere Liebe zur Heimat und unsere
Achtung gegenüber dem Fürstentum Liechtenstein verstärken und vertiefen."
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